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“For a greener future of rural area” 

1. Einleitung 
 
 
 

Das Ziel des TERRE e-Newsletters ist 

es externe Partner wie Unternehmen, 

öffentliche Organisationen, NGOs, 

lokale Entwicklungsagenturen, 

Landwirte, Holzverarbeitende 

Betriebe, etc. und andere Interessierte 

über die Aktivitäten, neue Initiativen 

und Veranstaltungen des Projekt 

TERRE zu informieren. 
 

 

Weitere Informationen über 

das Projekt TERRE finden Sie 

auf der Projekthomepage : 
 

 

http://www.terre-project.eu 

http://www.terre-project.eu/


 

 

2. Über das Projekt TERRE 
 

 Das Projekt TERRE beabsichtigt darauf 

aufmerksam zu machen, dass eine kluge und 

integrierte Nutzung vorhandener Ressourcen zur 

Produktion erneuerbarer Energie, ein effektiver 

Motor für eine selbst erzeugende und nachhaltige 

lokale Entwicklung sein kann.  Durch die 

Miteinbeziehung öffentlicher Institutionen, privater 

Betriebe und Gemeinden, sollen Einnahmen und 

Beschäftigungsmöglichkeiten in weniger 

entwickelten Gegenden bzw. Randzonen generiert 

werden. Auf dieser Grundlage können 

maßgeschneiderte Wege zur Förderung und 

Entwicklung einer ordnungsgemäßen Nutzung 

lokaler Ressourcen entwickelt werden. 

Das Projekt TERRE versucht einen nachhaltig 

positiven Einfluss auf die lokale Energiepolitik zu 

bewirken. Durch die Überwindung ideologischer 

Hindernisse sollen Investitionen in die regionale 

Wirtschaft und Beschäftigungspolitik in den 

Partnerregionen gefördert  und in den Ausbau 

erneuerbarer Energieproduktion investiert werden.  

Dabei werden mit einem Sektor übergreifenden 

Ansatz Modelle entwickelt, welche die Weichen 

stellen sollen, um den Umwelt- & 

Landschaftsschutz sowie soziale Eingänge, wie die 

gerechte Umverteilung und Beschäftigung bei der 

Nutzung der natürlichen Ressourcen für 

energetische Zwecke, voran zu treiben. 

 

 
 

TERRE umfasst 13 Regionen aus dem South East Europe Programm und damit einige gemeinsame 

Herausforderungen: Entvölkerung der meist ländlichen und hügeligen oder bergigen Regionen, Stadtflucht, Verlust 

produktiver Kulturen und deren Territorium. All diese Bereiche haben ein hohes Potenzial für eine lokale 

Entwicklung aus erneuerbaren Energiequellen, da aufgrund der Verfügbarkeit von natürlichen Ressourcen die 

regionale Energieproduktion vorteilhaft wäre. Das TERRE Projekt kann durch die Projektpartnerschaft eine Basis 

legen, um nachhaltige Investitionen in den erneuerbaren Energiesektor unter Wahrung der Natur & Umwelt zu 

erleichtern. 



 

 

 

 

2.1 Partneschaft 
 

 
 
 
 
 
 

Province of Rovigo 

Via Celio 10, 45100 Rovigo, 
Italy 
Phone: +39 425 386171 

Fax: +39 425 386170 

Website: 
www.provincia.rovigo.it 

 

 
 
 

Municipality of Szolnok 

Town of County Rank 
H-5000  Szolnok  Kossuth 

tér   9.,Hungary 
Phone: +36 56 503 821 
Fax: +36 56 503 424 

Website: www.szolnok.hu 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

University Iuav of Venice 

Ca’Tron, S.Croce 1957 

Venezia, 30135 Italy 
Phone: +39 041 2571726 

Fax: +76 041 2572424 

Website: 
www.iuav.it/climatechange 

 
 
 
 

Technology           

Promotion           

Burgenland Ltd. Marktstraße 
3,7000 Eisenstadt, Austria 
Phone: +43(0)5 9010-2220 
Fax: +43(0)5 9010-2210 

Website: www.tobgld.at 

 

 

LEAD PARTNER 

Province of Rimini 
C.so D’Augusto 231 Rimini, Italy 

Type of institution : Local Authority 
Legal representative : Mr. Stefano Vitali 

Phone: +39 0541 716224 
Fax: +39 0541 716273 

Website: www.provincia.rimini.it 

 
 

 
Local Government of 

Ujszilvas 

Szent Istvan utca 6, Ujszilvas, 

2768, Hungary 
Phone: +36 53 387 001 

Fax: +36 53 587 519 
Website: www.ujszilvas.hu 

 

 
 
 

European Centre for 

Renewable Energy Ltd. 

A-7540 Güssing, Europastraße 
1, Austria 
Phone: 00433322 9010 85020 
Fax: 0043 3322 9010 85012 

Website: www.eee-info.net 
 

 
 

Municipality    of    Odorheiu 

Secuiesc 
Piaţa Városháza, no. 5, 

Odorheiu Secuiesc, 535600 

Romania 
Phone: +40 266 218145 

Fax: +40 266 218032 

Website: www.varoshaza.ro 

 

Centre for Sustainable 

Rural Development Kranj 

Strahinj   99A,   4202 

Naklo,   Slovenia 
Phone: + 386 4 257 88 26 

Fax: + 386 4 257 88 29 
Website: www.ctrp-kranj.si 

 

Istrian Regional Energy 

Agency Ltd. 
Rudarska   1,   52220   Labin, 
Croatia 

Phone: +385 52 351 550 
Fax: +385 52 351 555 

Website: www.irena-istra.hr 

 

 
 

Istrian Regional Energy 

Agency Ltd. 
Rudarska   1,   52220   Labin, 

Croatia 

Phone: +385 52 351 550 
Fax: +385 52 351 555 

Website: www.irena-istra.hr 

 
LIR Evolution 

Petra Kovačića 3, 78000 

Banja Luka , Bosnia and 

Herzegovina 

Phone: +387 51 329 750 

Fax: +387 51 329 751 

Website: www.lir.ba 

Chamber of Commerce and 

Industry of Tirana 

Rruga    “Ludovik    Shllaku”, 
Pallati    Kultures,    Kati    II, 

Tirane 1001, Albania 
Phone: +355 4 5800932 

Fax: +355 4 2227997 
Website: www.cci.al 

http://www.provincia.rovigo.it/
http://www.szolnok.hu/
http://www.iuav.it/climatechange
http://www.tobgld.at/
http://www.provincia.rimini.it/
http://www.ujszilvas.hu/
http://www.eee-info.net/
http://www.varoshaza.ro/
http://www.ctrp-kranj.si/
http://www.irena-istra.hr/
http://www.irena-istra.hr/
http://www.lir.ba/
http://www.cci.al/


 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2.2 Wichtige Ziele 
Analyse der einzelnen Gebiete (Ressourcen, Landschaft, Kultur-und Wirtschaft) anhand deren Potenzial 

für die Produktion von Biomasse aus Forst- & Landwirtschaft, Flächenverfügbarkeit, Solarpotenzial, 

Windpotenzial, sowie dem lokalen Energiebedarf. 

 Ausarbeitungen, des geschätzten Potenzials zur Herstellung erneuerbare Energien, und Durchführung 

eines transnationalen Entscheidungs- & Unterstützungssystems, von technischen, wirtschaftlichen & 

finanziellen Plänen, zur Förderung wirtschaftlichen, sozialen und ökologisch nachhaltigen lokalen 

Entwicklungen. 

 Stärkung der Haltbarkeit und Nachhaltigkeit der lokalen wirtschaftlichen & beschäftigungspolitischen 

Prozesse im Bereich der erneuerbaren Energie unter Beteiligung der lokalen Akteure. Das Ziel besteht in der 

Errichtung einer gemeinsamen Interessengruppe bestehend aus öffentlichen Einrichtungen, lokalen 

Privatunternehmen, Gemeinden und Investoren. 

 eine gezielte Förderung von Wissensaufbau in den Bereichen Wissen & Personalentwicklung, integrierte 

Planung und Steuerung einzelner Randzonen, einer Vernetzung auf verschiedenen institutionellen Ebenen 

(Regionen, Provinzen, Gemeinden) und des Wachstums verschiedener Bereiche auf regionaler, nationaler 

und transnationaler Ebene. 

2.3 Erwartete Ergebnisse 
 Entwicklung von 12 Szenarien zum Thema erneuerbares Energiepotential und sozioökonomische 

Einflüsses sowie Umwelteinflüsse auf die einzelnen Projektgebiete. Die Basis für diese Szenarien bildet ein 

gemeinsames “Decission Support System – DSS” (Entscheidungsfindungssystem 

Definition eines transnationalen Modells betreffend die nachhaltige Nutzung von erneuerbare Energie als 

Motor für die Regionalentwicklung 

Entwicklung von 12 lokalen technischen, ökonomischen und finanziellen Plänen welche Strategien und 

Handlungen für die Regionalentwicklung basierend auf erneuerbaren Ressourcen vorsehen. 

Erstellung eines transnationalen Katalogs an Investitionsmöglichkeiten für die Regionalentwicklung 

basierend auf erneuerbaren Energiequellen 

Durchführung von drei Pilotinvestitionen 

Wissensaufbau von beteiligten Verwaltungen und Regionen durch die Veranstaltung von regionalen 

Seminaren, sowie die Entwicklung von Visionen zu verschiedenen aufkommenden Themen in Bezug auf die 

Nutzung von erneuerbaren Energiequellen in den betrachteten Projektregionen 

 



 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Projekt TERRE wird die erneuerbaren Energiepotentiale von sieben 

verschiedenen Sektoren innerhalt der Projektregionen analysieren:  
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Windkraft 
 

 
 
 
 
 
 
 

Landwirtschaft Solare nergie 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wasserkraft Forstwirtschaft 
 
 

 
  Reststoffe         Geothermie   



 

 

3. Kick-off Meeting in 

Rimini 
 

Das erste Projektmeeting fand am 19. März 2013 in 

Rimini Italien statt. Am Meeting nahmen 11 Partner 

aus 9 verschiedenen Ländern teil: Österreich, 

Bulgarine, …. 

Das erste Meeting zielte vor allem auf administrative 

und finanzielle Aktivitäten, die Entwicklung von 

Richtlinien, Durchführung von Medienkampagnen 

und die Diskussion von folgenden Aktivitäten ab. Am 

zweiten Tag des Kick-off Meetings besuchten die 

Teilnehmer die Biogasanlage BIOMAX sowie zwei 

Photovoltaikanlagen in der Nähe von Rimini. Die 

dabei gewonnen Erkenntnisse waren sehr interessant 

für die Partner da das Projekt auf die Entwicklung 

von ländlichen Gebieten mit Hilfe von erneuerbarer 

Energie wie Biomasse oder Solarenergie abzielt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 

 

4. Zweites Projektmeeting in Eisenstadt 
 

Erstes Training Seminar – 23. September 2013 
 

 

Beim zweiten Projektmeeting wurde neben dem üblichen 

inhaltlichen Projektbesprechungen ein Trainingsseminar 

organisiert welches von der Universität Venedig geleitet 

wurde. Dabei wurde der Ursprung des Projekts dargestellt 

und die hauptsächlichen Ziele präsentiert welche neben 

den Themen Energie auch die Regionalentwicklung und 

Beschäftigung beinhaltet. 

Weiters wurden die diverse Aktivitäten die im Projekt 

bislang durchgeführt wurden von den einzelnen 

Projektpartnern vorgestellt und die WP-Leader konnten 

die weitere Vorgehensweise in den unterschiedlichen 

Arbeitspaketen näher erläutern. 

Hier konnte sich das Europäische Zentrum für 

Erneuerbare Energie aus Güssing als Leiter des 

Arbeitspakets 3 mit seinen Erfahrungen einbringen und 

gemeinsam mit den anderen Projektpartnern die 

geplanten Evaluierungen auf dem Gebiet der 

erneuerbaren Energieträgern in den Regionen sowie die 

Ergebnisse aus den Potentialanalysen diskutieren. 

  

Exkursion – 24. September 2013 
 

 

Am Ende zweiten Tag des Meetings besuchten die 

Projektpartner den Windpark in Lichtenegg. Dabei konnte ein 

Windrad mit Aussichtsplattform bestiegen werden und es gab 

auch eine Führung zu den installierten Kleinwindrädern. Die 

hierbei gewonnenen Eindrücke dieser Exkursion sind für die 

Partner und für die weiteren Projektziele sehr hilfreich. 
 

 


